
Marion Kalmer

Freihandzeichnen ist eine aktive Form des Sehen-Lernens. Es fördert die 
Sensibilisierung der Wahrnehmung, erfordert kompositorisches Gespür 
und die Fähigkeit zur Abstraktion. Das Einfangen einer Situation in ih-
ren wesentlichen Elementen geschieht in der Synchronität der Wahrneh-

mungs- und Darstellungsvorgänge.
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